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▶▶ Familienverträge/Betriebsausgaben
FG Köln hat Dienstwagen für Ehegatten mit Minijob anerkannt

|  Die Kosten für einen Dienstwagen sind auch dann als Betriebsausgaben 
abzugsfähig, wenn dieser dem Ehegatten im Rahmen eines geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnisses (Minijob) überlassen wird. Dies hat jedenfalls 
das FG Köln für den Fall einer Barlohnumwandlung entschieden.  |

Ein Mann beschäftigte seine Ehefrau in einem Minijob als Büro-, Organisa-
tions- und Kurierkraft für 400 Euro monatlich. Er überließ ihr hierfür einen 
Pkw, den sie auch privat nutzen durfte. Der geldwerte Vorteil der privaten 
Nutzung wurde mit 385 Euro (1 Prozent des Kfz-Bruttolistenneupreises) mo-
natlich angesetzt und vom Arbeitslohn der Ehefrau abgezogen. Bei einer Be-
triebsprüfung erkannte das Finanzamt das Arbeitsverhältnis nicht an. Es er-
höhte den Gewinn des Mannes um die Kosten für den Pkw und den Lohnauf-
wand für die Ehefrau. Denn nach Ansicht des Finanzamts wäre eine solche 
Vereinbarung nicht mit fremden Arbeitnehmern geschlossen worden. Anders 
sieht es das FG Köln: Zwar sei die Gestaltung bei einem Minijob ungewöhn-
lich. Doch entsprächen Inhalt und Durchführung des Vertrags noch dem, was 
auch fremde Dritte vereinbaren würden. Insbesondere könne nicht festge-
stellt werden, dass Dienstwagen nur Vollzeitbeschäftigten oder Führungs-
personal auch zur privaten Nutzung überlassen würden (FG Köln, Urteil vom 
27.09.2017, Az. 3 K 2547/16, Abruf-Nr. 200196).

PRAXISTIPP  |  Das Finanzamt hat die Revision beim BFH eingelegt (Az. X R 
44/17). Der BFH wird das Modell „Dienstwagen für Ehegatten mit Minijob“ auf 
Fremdüblichkeit prüfen. Bei einem Dienstwagen anstelle von Barlohn für eine 
geringfügig beschäftigte Lebensgefährtin hat er bereits entschieden, dass die 
Gestaltung nicht fremdüblich sei (BFH, Beschluss vom 21.12.2017, Az. III B 27/17, 
Abruf-Nr. 199592; BFH, Beschluss vom 21.01.2014, Az. X B 181/13, Abruf-Nr. 140714).
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▶▶ Lohnsteuer/Buchführung
Praktische Übersicht über die Zahlen zur Lohnsteuer 2018

|  Eine praktische Übersicht für die Lohnbuchhaltung in der Versicherungs-
agentur hat das BMF veröffentlicht. Die Übersicht verschafft einen schnel-
len Überblick über die 2018 gültigen Zahlen zur Lohnsteuer.  |

Die Übersicht ist nach den Paragrafen des EStG aufsteigend geordnet. Wer 
also z. B. die Freigrenze für Aufmerksamkeiten (60 Euro, § 19 EStG, R 19.6 
Abs. 1 und 2 LStR) oder den Lohnsteuer-Pauschalierungssatz für Fahrtkos-
tenzuschüsse (15 Prozent, § 40 Abs. 2 S. 2 EStG) sucht, wird schnell fündig.

↘↘ WEITERFÜHRENDER HINWEIS

•	„Übersicht über Zahlen zur Lohnsteuer 2018“ auf wvv.iww.de → Abruf-Nr. 45266408
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